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Gottes nach Chaldäa zurückgetragen , dort wieder aufwachte , und den noch
um ihn verſammelten Aelteſten die gehabte Offenbarung wieder erzählte .

CXVII . Könige . Fortſetzung .

Sedecias . Die Propheten Jeremias , Daniel und Ezechiel . Fortſetzung .

§. 526 .

Ezechiel 12, 1 —7.

Der Eindruck , welchen ſo beſtimmte und gemeſſene göttliche Straf⸗

verkündigungen auf die in der Gefangenſchaft lebenden Juden hervor⸗

brachte , ſcheint noch immer kein tiefer und gründlicher geweſen zu ſein ;
denn bald darauf wurden dem Propheten Ezechiel neue ſymboliſche Hand⸗

lungen zu noch deutlicherer Verſinnlichung der bevorſtehenden Ereigniſſe ,
wie bisher , von Gott aufgetragen . Er mußte nämlich vor den Augen
ſeiner Landsleute ſeine ſämmtliche Habe in reiſefertigen Zuſtand bringen ,
und in ihrer Gegenwart wie bei einer nothgedrungenen Auswanderung
von ſeinem bisherigen Wohnorte an einen anderen ſchaffen laſſen . Er

ſelbſt wurde angewieſen , bevor er ſich auf den Weg begab , gegen Abend

ein Loch durch die Wand ſeines eigenen Hauſes zu brechen und ſich zur

Nachtzeit mit bedecktem Angeſichte auf den Schultern zweier Träger hin⸗

austragen zu laſſen .

§. 527 .

Ezechiel 12, 8 —28.

Von ſeinen beſtürzten Nachbarn über den Zweck ſeiner auffallenden
Handlungsweiſe befragt , gab er aus göttlicher Offenbarung ihnen zur
Antwort , das , was er gethan, ſei nichts Anderes als eine Vorbedeutung
deſſen , was mit Jeruſalem , ſeiner Einwohnerſchaft und ſeinem Könige
geſchehen werde . Die Einwohner von Jeruſalem würden zur Wanderung
in die Gefangenſchaft gezwungen , der König aber auf den Schultern ſeiner
Knechte zur Nachtzeit durch ein Loch der Stadtmauer hinausgetragen ,
einen Verſuch zur Flucht machen . Der gemachte Verſuch werde aber fehl⸗
ſchlagen , indem der König , durch das Truppennetz des Königs der Chal —
däer aufgegriffen , nach Babel abgeführt , dort , wiewohl ohne die Stadt

zu ſehen , Todes ſterben werde . Seine Begleiter aber und die übrigen
noch waffenfähigen Männer würden in alle Welt zerſtreut bis auf einen
kleinen Reſt durch Schwert , Hunger und Peſtilenz aufgerieben werden .
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Hieran ſchloſſen ſich unmittelbar zwei neue Offenbarungen an . Ezechiel

mußte , um die bevorſtehende Noth des heiligen Landes ſinnlich zu ver⸗

gegenwärtigen , Brod und Waſſer in Eile und mit Kummer als Nahrung

zu ſich nehmen . Zugleich aber mußte er im Auftrage Gottes ſeinen

Landsleuten verkündigen , daß ein gewiſſes unter ihnen übliches , auf die

bisherige gewöhnlich lange verzögerte Vollſtreckung der angedrohten Stra⸗

fen bezügliches Sprüchwort von jetzt an unter ihnen außer Gebrauch

kommen werde , indem die Erfüllung der gegebenen Weiſſagungen gegen⸗

wärtig nicht lange mehr auf ſich warten laſſen würde .

§. 528 .

Ezechiel cap. 13.

Bald darauf folgte auch die Verkündigung eines beſonderen Straf⸗

gerichtes für die falſchen Propheten , welche wegen der trügeriſchen Hoff⸗

nungen , in welche ſie das Volk einwiegten , mit Baumeiſtern verglichen

werden , die ſchlecht gebaute Mauerwände mit Farbe überſtreichen , damit

man im Angeſichte des ihnen drohenden Sturmes ihre gefahrvolle Be⸗

ſchaffenheit nicht entdecken könne . Auch werden bei dieſer Gelegenheit

falſche Prophetinen namhaft gemacht , welche außer ihren falſchen Pro⸗

phezeiungen ſich zugleich durch andere Verführungskünſte zu bereichern

ſuchten .

Das angezeichnete 13. Kapitel des Propheten Czechiel Vers 10 —15 .

iſt wichtig zur Erklärung der neuteſtamentlichen Stellen Ev. Matth . 7,

24 . 27 . cp. 23 , 27 . und Acta apostol . 23 , 3.

CXVIII . Könige . Fortſetzung .

Sedecias . Die Propheten Jeremias , Daniel und Ezechiel . Fortſetzung .

§. 529 .

Ezechiel cap. 14.

Durch ſolche ernſte Strafverkündigungen wenigſtens einigermaßen

betroffen , fanden ſich die Aelteſten aus der benachbarten iſraelitiſchen Ge⸗

fangenſchaft eines Tages wiederum bei Czechiel ein , durch welchen ſie ,

unbekannt über welchen Gegenſtand , bei Gott Frage hielten , bekamen

aber zur Antwort , daß ein Menſch , welcher mit Unreinigkeit und Unge⸗

rechtigkeit im Herzen zu dem Propheten komme , um Gott über was im⸗

mer für eine Sache befragen zu laſſen , keine andere als eine thatſächliche

Krafft , heil. Geſchichte. I. 28
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